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Kanadische Bischofskonferenz 
 

Ein Brief der Kondolenz an die Vorsitzenden der kanadischen 
Rabbinerkonferenz anlässlich des Anschlags auf die „Tree of Life“-

Synagoge von Pittsburgh, Pennsylvania vom 29. Oktober 2018 
 

Ein schwer bewaffneter Rechtsextremist erschoss in der „Tree of Life“-Synagoge in 
Pittsburgh während einer Beschneidungsfeier am Sabbat, 27. Oktober 2018, elf 
Mitglieder der Gemeinde und verletzte weitere Mitglieder. Dieses Verbrechen 
antisemitischer Gewalt führte nicht nur in Pittsburgh und den Vereinigten Staaten zu 
einer ungewöhnlich starken Anteilnahme. Ein Zeichen der über die USA 
hinausreichenden Anteilnahme setzte die Kanadische Konferenz der katholischen 
Bischöfe mit einem Schreiben der Kondolenz an die Vorsitzenden der kanadischen 
Rabbinerkonferenz. Darin brachten die Bischöfe ihre Solidarität und Verbundenheit 
zum Ausdruck und wünschten denen, die einen Angehörigen verloren haben, den 
Trost durch den Gott des Friedens und der Liebe. 
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Liebe Vorsitzende der kanadischen Rabbinerkonferenz, 
  
im Namen der katholischen Bischöfe Kanadas möchten wir Ihnen und den jüdischen 
Gemeinden Kanadas unser tiefstes Beileid und unsere Unterstützung als Reaktion auf 
die Schießerei aussprechen, die am vergangenen Samstag in der Tree of Life-
Synagoge in Pittsburgh, Pennsylvania, stattgefunden hat. Wir haben auf tragische 
Weise erfahren, dass dieser schreckliche Vorfall das Leben von elf 
Gemeindemitgliedern der Synagoge und vielen anderen Verletzten, einschließlich 
Ersthelfern, gefordert hat.  
 
Dieser Akt entsetzlicher Gewalt während des Sabbats ist eine schreckliche und klare 
Manifestation des Antisemitismus, einer Geißel, die in unserer heutigen Welt 
bedauerlicherweise fortbesteht und der jüdischen Gemeinde, der katholischen Kirche 
und der Gesellschaft insgesamt große Sorgen bereitet. Wir sind uns des Traumas, das 
durch solche Taten verursacht wird und das in den jüdischen Gemeinden nachhallt, 
sehr bewusst, und wir sind sensibel dafür, dass der Schmerz und die schrecklichen 
Auswirkungen nicht durch Entfernung oder geografische Grenzen gemindert werden.  
 
In dieser schwierigen Zeit der Trauer und des Leids möchten wir Ihnen die Hände der 
Freundschaft reichen, um unsere Solidarität, unsere Gebete und unsere 
Verbundenheit mit dem jüdischen Volk Kanadas zu betonen. Möge der Herr des 
Friedens und der Liebe diejenigen trösten, die ihre Lieben verloren haben, und die 
Wut, den Hass und die Spaltung auslöschen, die unsere Welt plagen.  



 
Möge ihr Andenken zum Segen werden. 
 
+ Lionel Gendron, P.S.S.  
Bischof von Saint-Jean-Longueuil und  
Präsident der kanadischen Konferenz der katholischen Bischöfe 
 
+ John A. Boissonneau  
Weihbischof von Toronto  
Katholischer Ko-Vorsitzender der kanadischen Konferenz der katholischen Bischöfe – 
Kanadischer rabbinischer Dialogkreis 
 
+ Paul-André Durocher 
Erzbischof von Gatineau 
Mitglied der Kanadischen Bischofskonferenz –  
Kanadischer rabbinischer Dialogkreis 
 
(Eigene Übersetzung) 
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